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Auch Enden für den Ausfchank von Kaffee, Thee und Chocolade find als
verwandte Anlagen hier zu erwähnen.

Für alle diefe Baulichkeiten ift der Holzbau in conflructiver und formaler
Beziehung vorzugsweife geeignet.

b) Buffets und Bars.

Sie unterfcheiden fich von den anderen Credenzen fait nur dadurch, dafs Alles,
was Küche und Keller bieten können, vom Verkaufstifche aus verabreicht wird,
jedoch mit der naturgemäfsen Befehränkung, dafs warme Speifen nur in folchen
Localen abgegeben werden, die mit den nöthigen Gaft— und Wirthfchaftsräumen
verfehen find.

Von letzteren zunächft abgefehen, zeigen die Buffets im Allgemeinen die allen
Credenz-Localen eigenthümliche, knappe Anordnung, die es ermöglicht, auf engf’tem
Raume eine grofse Anzahl von Gäften gleichzeitig aufzunehmen und zu bedienen.
Sie find daher, an Stelle der eigentlichen Gaf’c-Locale, immer in folchen Fällen am
Platze, wo grofser Menfchenandrang zu erwarten und die rafchefte Verabreichung
von Speifen und Getränken geboten if’c. Sie bilden demgemäfs nicht allein einen
unentbehrlichen Beitandtheil von Bahnhöfen, Theatern, Concert- und Fefthallen etc.,
fondern erhalten, theils für vorübergehende, theils für dauernde Benutzung, bei Aus-
Pcellungen, Volksfeften und Luflbarkeiten aller Art, gleich wie im Park, im Palmen-
haus, im zoologifchen Garten etc., eine felbftändige Bedeutung.

Diefen Zwecken dienen bequem gelegene Räume, nach Erfordernifs eigene zu
diefem Behufe hergeltellte Baulichkeiten, in denen Buffets für die einzelnen Betriebe,
Getränke— und Speifen-Buffets, und zuweilen getrennte Buffets für Bier, Kaffee,
Butterbrote etc. eingerichtet find.

Der Grundplan (Fig. 4 bis 8) ift gewöhnlich von einfachfter Art. Das Buffet
ifl vor Allem Verkaufs- und Ausgaberaum und daher von einer dem Verkehr ent-
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fprechenden Gröfse. Es ift aufserdem häufig auch Gaft-Local und defshalb je nach
Umftänden mit Windfang, Vorbau oder Vorhalle, nöthigenfalls mit Arbeitsraum
und, wie bereits angedeutet, mit Küche, Keller etc. verfehen 4). Oft mufs indefs
ein einziger Raum mit geeigneter Einrichtung fämmtlichen Anforderungen genügen.

Das Local enthält vor Allem den Credenztifch (Buffet oder Bar), welcher
wiederum die Gäfte vom Wirth und deffen Perfonal trennt, Der Tifch erhält eine
folche Form und Längenausdehnung, dafs vor demfelben eine möglichf’c grofse Zahl
von Erfrifchungsbedürftigen gleichzeitig fich aufhalten können und hinter demfelben
der zur Bedienung erforderliche Platz vorhanden ift. Es erfcheinen defshalb die
Anordnungen in Fig. 4 bis 6, fo wie in Fig. 7 vortheilhaft.

4) Siehe das folgende Kapitel (unter b}.


